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Geschätzte Gemeindebürgerinnen, 
geschätzte Gemeindebürger!
Liebe Jugend!
Der Sommer, die Zeit der Ruhe und 
Entspannung, hat mittlerweile Einzug 
gehalten. Wir freuen uns alle schon 
auf unseren wohlverdienten Urlaub 
und die Kinder auf die Ferien. Allen 
Schülerinnen und Schülern sowie den 
Pädagoginnen und Pädagogen wün-
sche ich erholsame Ferien – das ver-
gangene Schuljahr war wieder sehr 
intensiv und Sie haben sich die freien 
Tage redlich verdient! Ihnen, geschätz-
te Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger wünsche ich einen erhol-
samen Urlaub.

Auch auf Gemeindeebene waren die 
vergangenen Monate von sehr viel Ar-
beit und vielen interessanten Momenten 
geprägt. Aber auch sehr viele Veran-
staltungen unserer Vereine aus Kultur, 
Sport und dem Feuerwehrwesen usw. 
konnten endlich wieder stattfinden.
Am 4. Mai fand außerdem die Eröff-
nung des Verwaltungs- und Distributi-
onszentrums der Donau Chemie Brückl 
statt. Mit den über 25 Millionen Euro, 
die dafür investiert wurden, konnte 
Brückl als Wirtschaftsstandort nachhal-
tig abgesichert werden und eine große 
Anzahl von Arbeitsplätzen geschaffen 
werden. Mein Dank als Bürgermeister 

gilt hier allen Verantwortlichen der Do-
nau Chemie für ihr visionäres Projekt!

Im Gemeindeamt und den zuständigen 
Gremien war unter anderem der Rech-
nungsabschluss 2022 ein großes The-
ma, wie Sie auch in einem weiteren 
Bericht lesen können. Mit Stolz kann 
ich berichten, dass Brückl weiterhin auf 
sehr gesunden Beinen steht. In der Er-
gebnisrechnung konnten wir 2022 mit 
einem Plus von knapp 600.000 Euro 
bilanzieren – dies machte noch einmal 
eine Steigerung gegenüber dem Vor-
jahr aus, welches auch schon mit 
knapp  400.000 Euro Überschuss ab-
schloss. Die zuständigen Gremien, 
beginnend mit der Prüfung des Rech-
nungsabschlusses im Kontrollaus-
schuss, der Beratung im Gemeindevor-
stand und im  Gemeinderat akzep-
tierten diese erfreulichen Tatsachen mit 
einstimmigen Beschlüssen. 

Wir sind sehr stolz dieses positive Er-
gebnis erarbeitet zu haben und damit 
die Gelder schwerpunktmäßig dort 
einzusetzen, wo sie im Sinne aller Bür-
gerinnen und Bürger für die Zukunft 
wirksam sind! So z.B. für die anstehen-
den Großprojekte, wie die Renovie-
rung des Gemeinschaftshauses, die 
Dachsanierung beim Gemeindeamt, 
den anstehenden Bau des Bildungs-
zentrums und die Sanierung vieler 
Straßen in unserer Gemeinde. Bei den 
Straßensanierungen bitten wir noch 
um etwas Geduld, da uns alle Straßen-
baufachleute dazu raten, diese nach 
den abgeschlossenen Breitbandar-
beiten für 1 bis 2 Winter „absitzen“ zu 
lassen, damit das Erdreich darunter 
zur Ruhe kommt. Erst danach ist eine 
Sanierung sinnvoll und auch langfristig 
erfolgreich.

Erfreulich ist auch, dass wir bereits im 
Juni einen Nachtragsvoranschlag be-
schließen konnten. Damit können wei-
tere Projekte finanziell veranschlagt 
oder erweitert werden, Näheres dazu 
finden Sie auf den nächsten Seiten 
dieser Ausgabe. 

Was den Gemeinderäten nicht leicht 
gefallen ist, war der Beschluss zur Er-
höhung der Wasser- und Kanalge-
bühren. Jedoch müssen wir nach mehr-
facher Aufforderung der Gemeinde-
aufsichtsbehörde des Landes und auf-
grund anstehender Investitionen –  
vorallem im Wasserversorgungsbe-
reich – bei den Gebühren eine Inde-
xanpassung vornehmen. Nachdem 
der Index sehr stark gestiegen ist, hat 
sich der Gemeinderat entschlossen, 
diese Anpassung bis 2026 auszudeh-
nen. Ich darf Sie daher um Verständnis 
für diese Maßnahme bitten, aber ver-
gessen Sie nicht, Wasser ist Lebensmit-
tel und das muss uns was wert sein.
An dieser Stelle möchte ich mich auch 
für die konstruktive Zusammenarbeit 
im Gemeinderat bei allen Mandataren 
recht herzlich bedanken!

Erfreut bin ich wiederum über den 
großen Zuspruch zu unseren verschie-
denen Kinderbetreuungseinrichtungen. 
Angefangen vom Haus der Kinder, wo 
Kleinkinder von 1 bis 3 Jahren betreut 
werden, über den Kindergarten bis zur 
Nachmittagsbetreuung in der Volks-
schule – wir sind voll ausgebucht! Dies 
zeigt, dass unsere Pädagoginnen qua-
litativ hochwertige Arbeit leisten, dafür 
an dieser Stelle ein großes Danke!
Großem Zuspruch erfreute sich auch 
heuer wieder der Theaterwagen Por-
cia am Marktplatz in Brückl. Diese 
schon traditionell gewordene Kultur-
veranstaltung bietet allen Brücklerinnen 
und Brücklern die Möglichkeit, in der 
Heimatgemeinde eine Theaterauffüh-
rung besuchen zu können.

Abschließend darf ich Ihnen noch 
einmal für den anstehenden Sommer 
alles Gute und viel Erholung wünschen. 
Bleiben Sie vor allem gesund! Ich freue 
mich schon sehr, Sie bei einer 
Veranstaltung oder bei einer meiner 
Sprechstunden in Brückl oder in  
St. Filippen zu sehen!

Herzlichst,
Harald Tellian, Bürgermeister

Der Bürgermeister informiert

BÜRGERMEISTERBRIEF GEMEINDERAT/GEMEINDEVORSTAND

RECHNUNGSABSCHLUSS 2022 (Beschluss Gemeinderat aus der Gemeinderatssitzung vom 29.03.2023)

Ergebnisrechnung Gesamthaushalt
Summe der Erträge € 6,654.366,88

Summe der Aufwendungen € 6,023.881,03

Entnahmen von Haushaltsrücklagen € 28.335,66

Zuweisung an Haushaltsrücklagen € 86.628,26

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen € 572.163.25

FINANZIERUNGSRECHNUNG
Summe der Ein- und Auszahlungen (voranschlagswirksam)
Einzahlungen operative Gebarung € 6,571.099,88

Auszahlungen operative Gebarung € 5,721.130,97

Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung € 849.968,91

Summe der Ein- und Auszahlungen (nicht voranschlagswirksam)
Einzahlungen investive Gebarung € 1,585.074,99

Auszahlungen investive Gebarung € 1,639.393,88

Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung € - 54.318,89

Veränderung der liquiden Mittel
Anfangsbestand liquide Mittel € 2,127.311,78

Endbestand liquide Mittel € 2,922.961,80

davon Zahlungsmittelreserven € 930.637,87

VERMÖGENSRECHNUNG
Summe Aktiva: € 19,145.977,69; Summe Passiva: € 19,145.977,69

Nettovermögen € 1,659.720,45

Aktiva
Langfristiges Vermögen: € 15,824.176,85; Kurzfristiges Vermögen: € 3,321.800,84

Passiva
Nettovermögen € 1,659.720,45

Sonderposten Investitionszuschüsse € 14,831.440,81

Langfristige Fremdmittel € 2,379.797,98

Kurzfristige Fremdmittel € 275.018,45

Der Ergebnishaushalt der Marktge-
meinde Brückl weist Erträge in der Hö-
he von € 6,654.366,88 und Aufwen-
dungen von € 6,023.881,03 aus. Da-
raus ergibt sich ein Nettoergebnis von 
€ 630.485,85. Das positive Nettoer-
gebnis zeigt, dass die Erträge die Auf-
wendungen überdeckt haben.

Der Finanzierungshaushalt der 
Marktgemeinde Brückl weist insgesamt 
Einzahlungen von € 6.571.099,88 
und insgesamt Auszahlungen von  
€ 5.721.130,97 aus. Daraus ergibt 
sich ein Überschuss in der Geldfluss-

rechnung der voranschlagswirksamen 
Gebarung in der Höhe von  
€ 849.968,91.

Der Vermögenshaushalt der Markt-
gemeinde Brückl weist ein Volumen von 
€ 19.145.977,69 auf der Aktiv- und 
Passivseite auf. In den liquiden Mitteln 
sind Bankguthaben und Zahlungsmittel-
reserven enthalten. Bei den Zahlungs-
mittelreserven handelt es sich Groß-
teiles um zweckgebundene Rücklagen.

Das langfristige Vermögen bein-
haltet die Sachanlagen. Die Sachanla-

gen setzten sich im Wesentlichen aus 
Vermögenswerten für Grundstücke, Ge-
bäude, Wasser- und Abwasserbauten, 
Straßen sowie Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung zusammen. Das kurzfri-
stige Vermögen umfasst die Forde-
rungen aus Lieferung und Leistungen 
und den Bestand an liquiden Mitteln.

Der Schuldenstand an langfristigen 
Finanzschulden der Marktgemeinde 
Brückl beträgt per 31.12.2022  
€ 2.298.026,69, dies ist ein weiterer 
Rückgang in Höhe von € 151.256,27 
gegenüber dem Vorjahr.
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GEMEINDERAT/GEMEINDEVORSTAND GEMEINDERAT/GEMEINDEVORSTAND

FINANZIERUNGSPLAN „ADAPTIERUNG GEMEINSCHAFTSHAUS“

FINANZIERUNGSPLAN „DACHSANIERUNG AMT 2023“

KANAL- UND WASSERGEBÜHREN – NEU AB 01. JULI 2023 

1. NACHTRAGSVORANSCHLAG 2023

AUSGABEN
Gesamtkosten € 1,402.500

EINNAHMEN 2022 2023
KIG – Bundeszuschuss € 246.100

BZ-Mittel € 384.900

BZ-Mittel a.R € 300.000

BZ-Mittel a.R. € 162.000

Anschlussförderung Land € 71.500

Zuschuss des ordentlichen Haushaltes € 238.000

Gesamt € 1,402.500

Für die aufsichtsbehördliche Genehmi-
gung wurde aufgrund der Höhe der 
Gesamtkosten und für die Bedeckung 
durch Bundes- und Bedarfszuwei-
sungsmittel für dieses Vorhaben vom 
Gemeinderat in der Sitzung am 
29.03.2023 ein Finanzierungsplan 
beschlossen und in der Sitzung vom 
27. Juni 2023 abgeändert. Bürger-
meister Harald Tellian konnte bei 

einem Gesprächstermin mit dem zu-
ständigen Landesrat Daniel Fellner 
zusätzliche Bedarfszuweisungsmittel 
außerhalb des Rahmens in Höhe von 
162.000 Euro lukrieren und damit 
verringert sich der Zuschuss aus dem 
ordentlichen Haushalt auf nunmehr 
238.000 Euro. An dieser Stelle ein 
großer Dank an Herrn Landesrat Fell-
ner für seine Unterstützung.

Neben der Dacherneuerung und der 
thermischen Sanierung des Erdge-
schossbodens werden auch zahlreiche 
Wünsche der Vereine mitberücksichti-
gt, wie beispielsweise ein eigener Zu-
gang zum Bühnenbereich, Raumteiler, 
neue Beleuchtung, Absenkung der 
Bühne und barrierefreier Zugang zur 
Bühne und zum Saal, ansprechende 
Innenausstattung und vieles mehr.

Aufgrund der erfreulichen Finanzlage 
der Marktgemeinde Brückl konnte der 
Bürgermeister in der Sitzung des Ge-
meinderates am 27. Juni den ersten 
Nachtragsvoranschlag, in welchem 
einzelne Voranschlagsstellen mit zu-
sätzlichen Finanzmitteln erweitert wur-
den, dem Gemeinderat zur Beschluss-
fassung vorlegen.

Projekte wie die Dachsanierung beim 
Gemeindeamt, die Beratung für die 
Gründung einer Energiegemeinschaft, 
die Kosten für die Neuerstellung des 
örtlichen Entwicklungskonzeptes auf-
grund des neuen Raumordnungsge-
setzes, erhaltenen zusätzlichen Be-
darfszuweisungsmittel für unsere bei-
den Feuerwehren wurden im Nach-
tragsvoranschlag verankert. 
Ebenso wurde unser Kostenanteil im 

Rahmen der interkommunalen Zusam-
menarbeit in Höhe von 27.800 Euro 
für den Ankauf einer Drehleiter bei der 
Feuerwehr in St. Veit an der Glan, die 
im Bedarfsfall auch bei uns eingesetzt 
werden kann, veranschlagt. 

Ein weiteres Großprojekt ist die Adap-
tierung des Gemeinschaftshauses wie 
schon im Artikel vorhin angeführt mit 
Gesamtkosten von 1,4 Millionen Euro.
Die anteiligen Kosten für unsere neue 
Pflegenahversorgung, Frau Mag. 
Kreuzer, ist ebenfalls veranschlagt 
worden.

Im ersten Kreisverkehr wird ein Kunst-
werk von unserem örtlichen Künstler 
Herrn Mag. Schreiber entstehen. Die 
Finanzierung dieses erfolgt über den 
Görtschitztalfond und über die Ge-

meinde, auch dies beinhaltet der 
Nachtragsvoranschlag, wie auch un-
sere anteiligen Planungskosten für die 
Machbarkeitsstudie des überregio-
nalen Radweges nach St. Georgen 
am Längsee in Höhe von 60.000 Euro  
– wie vom Land in Aussicht gestellt.
 
Der Bürgermeister freute sich, dass die 
Marktgemeinde Brückl finanziell so 
gut aufgestellt ist, und mit diesem 
Nachtragsvoranschlag wieder einige 
Projekte durchgeführt werden können.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger, sollten Sie Interesse am 
gesamten Inhalt des Nachtragsvoran-
schlages haben, so finden Sie diesen 
auf unserer Homepage unter https://
brueckl.gv.at/amtstafel/finanzen

Beim Gemeindeamt, welches im Herbst 
1996 eröffnet wurde, ist nun das Flach-
dach beim Bürotrakt undicht und muss 
erneuert werden. Die Baukosten von 
insgesamt 170.000 Euro wurden vom 

Gemeinderat am 27.06.2023 im er-
sten Nachtragsvoranschlag vorgese-
hen und aufgrund der Höhe wurde 
auch ein Finanzierungsplan beschlos-
sen. Die Finanzierung erfolgt mit Be-

darfszuweisungsmittel in Höhe von 
85.000 Euro und Bundesmitteln aus 
dem Topf des Kommunalen Investitions-
gesetzes (KIG 2023) ebenfalls in Höhe 
von 85.000 Euro.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Brückl musste in seiner Sitzung die Ge-
bühren für Wasser und Kanal anheben, 
um auch zukünftig den jeweiligen Ge-
bührenhaushalt ausgeglichen erstellen 
zu können und auch um Rücklagen zu 
schaffen. Die Aufforderung der Anpas-
sung der Gebühren wurde auch mehr-
fach von den Revisionsbeamten der 
Gemeindeaufsichtsbehörde im Zuge 
der Voranschlags- und Rechnungsab-
schlussüberprüfung getätigt. Auch beim 
Besuch bei LR Ing. Fellner wurde der 
Bürgermeister aufgefordert, die Gebüh-
renanpassung vorzunehmen. 

Die verordneten Gebühren für Wasser 
und Kanal gelten ab 01. Juli 2023 und 
gestalten sich wie folgt:

WASSERGEBÜHREN  
Der Wasseranschlussbeitrag beträgt 
pro Bewertungseinheit € 2.000,- inklu-
sive der gesetzlichen Umsatzsteuer 
(derzeit 10 Prozent). 
Die Wasserbezugsgebühren werden 
als Bereitstellungsgebühr und als Be-
nützungsgebühr ausgeschrieben.

§ 4 Höhe der Bereitstellungsgebühr
Der jährliche Gebührensatz beträgt 
pro Bewertungseinheit inklusive der 

gesetzlichen Umsatzsteuer von derzeit 
10 Prozent:
ab 01.07.2023:       48 Euro
ab 01.07.2024:       50 Euro
ab 01.07.2025:       53 Euro
ab 01.07.2026:       57 Euro

§ 6 Höhe der Benützungsgebühr
Der Gebührensatz beträgt inklusive der 
gesetzlichen Umsatzsteuer von derzeit 
10 Prozent:
ab 01.07.2023:     1,00 Euro
ab 01.07.2024:     1,10 Euro
ab 01.07.2025:     1,20 Euro
ab 01.07.2026:     1,30 Euro

KANALGEBÜHREN
Der Kanalanschlussbeitrag beträgt pro 
Bewertungseinheit € 2.453,55 inklusi-
ve der gesetzlichen Umsatzsteuer (der-
zeit 10 Prozent). 
Die Kanalgebühren werden als Bereit-
stellungsgebühr und als Benützungs-
gebühr ausgeschrieben.

§ 4 Höhe der Bereitstellungsgebühr
Der jährliche Gebührensatz beträgt 
pro Bewertungseinheit inklusive der 
gesetzlichen Umsatzsteuer von derzeit 
10 Prozent:
ab 01.07.2023:      108 Euro
ab 01.07.2024:      114 Euro

ab 01.07.2025:      121 Euro
ab 01.07.2026:      123 Euro

§ 6 Höhe der Benützungsgebühr
Der Gebührensatz beträgt inklusive der 
gesetzlichen Umsatzsteuer von derzeit 
10 Prozent: 
ab 01.07.2023:      1,65 Euro
ab 01.07.2024:      1,75 Euro
ab 01.07.2025:      1,85 Euro
ab 01.07.2026:      1,96 Euro

Ergebnis- und Finanzierungsnachtragsvoranschlag
Die Erträge und Aufwendungen werden in Summe wie folgt festgelegt:
Erträge € 7,459.800,00

Aufwendungen € 7,487.300,00

Entnahmen von Haushaltsrücklagen € 202.800,00

Zuweisung an Haushaltsrücklagen € 66.300,00

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen € 109.000,00

Die Einzahlungen und Auszahlungen werden in Summe wie folgt festgelegt:
Einzahlungen € 8,096.100,00

Auszahlungen € 8,591.200,00

Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung € - 459.100,00

Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Brückl hat die Tarifordnung ab 
dem Schuljahr 2023/24 wie folgt 
festgelegt:
Der monatliche Elternbeitrag für den 
Betreuungsteil der ganztägigen Schul-
form wird wie folgt festgesetzt:
Betreuung an 5 Tagen:        85 Euro
Betreuung an 4 Tagen:        80 Euro
Betreuung an 3 Tagen:        70 Euro
Betreuung an 2 Tagen:        65 Euro
Betreuung an 1 Tag:        55 Euro

Die Verordnung tritt ab 1. September 
2023 in Kraft.

TARIFORDNUNG
ELTERNTARIFE FÜR DIE 
GANZTÄGIGE SCHULFORM (GTS)
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AMTLICHES AMTLICHES/GESUNDE GEMEINDE

PERSONELLES

GEMEINDEAMT
Herr Maximilian Wallner hat seinen 
Rücktritt als Finanzverwalter der Markt-
gemeinde Brückl erklärt. Aus diesem 
Grund wurde vom Gemeinderat, in 
seiner Sitzung am 27.06.2023, ge-
mäß § 35 des Gemeindehaushaltsge-
setzes Herr Mag. Johann Ragossnig 
mit sofortiger Wirkung zum neuen Fi-
nanzverwalter bestellt und Frau Petra 
Pliberschnig zur Finanzverwalter-Stell-
vertreterin. 
Wir bedanken uns bei Herrn Wallner 
für seine geleistete Tätigkeit als Finanz-
verwalter und wünschen dem neuen 
Finanzverwalter und seiner Stellvertre-
terin alles Gute für ihre Tätigkeit.

KINDERGARTEN
Ab September wird Frau Vanessa Pet-
rac als Kleinkinderzieherin das Team 

im Kindergarten verstärken und damit 
wird dem Betreuungsschlüssel gemäß 
dem neuen Kinderbildungs- und Kin-
derbetreuungsgesetz auch Rechnung 
getragen. 
Wir wünschen der neuen Mitarbeiterin 
alles Gute und viel Erfolg bei ihrer Tä-
tigkeit.

HAUS DER KINDER
Die Kleinkinderzieherin Anja Pichler 
verlässt uns auf eigenen Wunsch, da 
sie die Ausbildung zur Elementarpäda-
gogin absolvieren wird. Wir möchten 
uns bei Anja Pichler für ihre hervorra-
gende Arbeit zum Wohle der Kinder 
recht herzlich bedanken und wünschen 
ihr auf ihrem weiteren Berufsweg alles 
Gute. Dadurch bedingt fand auch hier 
eine Neuaufnahme statt und ab Sep-
tember wird Frau Sarah Burdev das 

Team im Haus der Kinder verstärken. 
Wir wünschen der neuen Mitarbeiterin 
alles Gute und viel Erfolg bei ihrer Tä-
tigkeit.

BAU- UND WIRTSCHAFTSHOF
Seit April 2023 wird unser Bauhofteam 
durch Herrn Alfred Scharz verstärkt. 
Herr Alfred Scharz wird im Bau- und 
Wirtschaftshof der Marktgemeinde 
Brückl für allgemeine Tätigkeiten und 
als Wasserwart unserer Wasserversor-
gungsanlage eingesesetzt. Aufgrund 
der großen Zufriedenheit mit seiner 
Arbeitsleistung wurde er nun auch vom 
Gemeinderat aufgenommen und wird 
auch die Wassermeisterausbildung ab-
solvieren.
Wir wünschen dem neuen Mitarbeiter 
weiterhin alles Gute und viel Erfolg bei 
seiner Tätigkeit.

GLASFASER ANSCHLUSS – 
FÖRDERUNG DURCH DIE GEMEINDE

Erfreuliches gibt es für alle, die sich rasch für einen 
Glasfaseranschluss entscheiden. Die Marktgemeinde 
Brückl fördert in Kooperation mit dem Land Kärnten 
bis auf Weiteres Glasfaser Anschlüsse:

Einzelanschluss mit € 150,-
Zweifachanschluss mit je € 100,-
Dreifachanschluss mit je € 50,-

Um in den Genuss dieser Förderung zu kommen, 
liegen bei der Gemeinde ab sofort Antragsformu-
lare auf. Diesen sind die Originalrechnungen mit 
Einzahlungsbelegen beim Gemeindeamt vorzule-
gen. Diese Förderung endet mit 31.12.2023.Brückl surft endlich am 

ultraschnellen Glasfasernetz.

Wollen auch Sie zuverlässiges Glasfaser-Internet, dann 
bestellen Sie jetzt noch Ihren persönlichen Anschluss  
unter www.oefiber.at/brueckl.

Entsprechend den aktuell vorliegenden amtlichen 
Untersuchungszeugnissen vom Amt der Kärntner 
Landesregierung entspricht die Wasserqualität 

der Gemeindewasserversorgung den 
Anforderungen der Trinkwasserverordnung.

Der Härtegrad des Wassers liegt 
zwischen 13°dH und 16°dH.

WASSERQUALITÄT

Amtliches

LÄRMERREGUNG – VERBOTSZEITEN BEACHTEN!

Nach der bestehenden Lärmschutzver-
ordnung ist
•  der Betrieb von Maschinen und Ge-

räten, welche zur Holz-, Metall- 
oder Steinverarbeitung dienen wie 
Kreissägen, Hobelmaschinen, Ket-
tensägen, Winkelschleifer, Bohrma-
schinen, Maschine zum Holzspalten 
u.ä.

•  die Benützung von motorisch betrie-
benen Gartengeräten wie beispiels-
weise Rasenmähern, Rasentrim-
mern, Motorsensen, Häckslern, He-
ckenscheren und Laubbläsern,

•  das Hämmern, Bohren und ähnliche 
Arbeiten in Mehrfamilienhäusern 
(ausgenommen sind Reparaturar-
beiten zur Behebung von unvorher-
gesehenen Gebrechen),

in Wohn- und Dorfgebieten, in Sied-
lungen sowie in der Nähe von Wohn-
gebäuden an Sonn- und Feiertagen 
überhaupt und an Werktagen in der 
Zeit von 12 Uhr bis 13 Uhr und von 
19 Uhr bis 8 Uhr verboten! 
Ausgenommen von diesem zeitlichen 
Verbot sind motorbetriebene Rasen-
mäher, welche ausschließlich zur Pfle-

ge der öffentlichen Park- und Grünan-
lagen eingesetzt werden - an Werkta-
gen in der Zeit von 6 Uhr bis 20 Uhr.

Bei Nichteinhalten dieser Verbots-
zeiten riskiert man eine Geldstrafe in 
der Höhe von bis zu 218 Euro. Sie 
werden daher ersucht, Ihren Rasen 
außerhalb der Verbotszeiten zu mä-
hen. Auch jede andere unnötige Lärm-
belästigung ist tunlichst zu vermeiden.

Ihre Mitmenschen werden sich darü-
ber freuen. Wir bitten um Verständnis!

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE
GESUNDE GEMEINDE BRÜCKL

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu dür-
fen, dass ab Herbst 2023 in der Ge-
meinde Brückl monatlich ein „Stamm-
tisch für pflegende Angehörige“ statt-
finden wird. Einmal im Monat besteht 
die Möglichkeit für pflegende Angehö-
rige, sich beim „Stammtisch für pfle-
gende Angehörige“ zu treffen, um Ih-
re Erfahrungen auszutauschen und In-
formationen zu teilen. Dieses Treffen 

soll dazu dienen, die schwierige All-
tagssituation dieser Angehörigen zu 
erleichtern und ihnen Unterstützung zu 
bieten. Pflegende Angehörige tragen 
eine immense physische und emotio-
nale Last, um ihren pflegebedürftigen 
Familienmitgliedern ein Leben im 
häuslichen Umfeld zu ermöglichen. 
Der Stammtisch bietet Ihnen die Gele-
genheit, sich zu treffen, Ihre Erfah-

rungen zu teilen und sich gegenseitig 
zu stärken. Die Abteilung 5 – Gesund-
heit und Pflege – setzt dieses Pro-
gramm im Rahmen der Initiative „Ge-
sunde Gemeinde“ Kärnten weit um. 

Wann: Dienstag, 03.10.2023, 18 Uhr 
Wo: Cafe Karin, beim Gemeinschafts-
haus, 9371 Brückl

Ab Juli 2023 erhalten Personen, die 
nahe Angehörige mit mindestens Pfle-
gegeld-Stufe 4 zu Hause pflegen und 
sich aufgrund dieser Tätigkeit in der 
Pensionsversicherung selbst- oder wei-
terversichert haben, einen Angehöri-
genbonus. Der Bonus wird auch Ange-
hörigen mit niedrigem Einkommen ge-
währt, wie z.B. Pensionistinnen und 

Pensionisten unter bestimmten Bedin-
gungen. Für das Jahr 2023 beträgt 
der Angehörigenbonus 750 Euro, ab 
2024 erhöht er sich auf 1.500 Euro.
Für Fragen und weitere Informationen 
sowie Hilfe bei der Antragsstellung 
steht Ihnen die Pflegekoordinatorin 
Mag.a Bettina Kreuzer zur Verfügung 
(Kontakt siehe grünes Kästchen oben)!
Im Weiteren unterstützt sie die Pflege-
koordinatorin der Gemeinde Brückl  

bei nachstehenden Themen:
•  Informationen zu Angeboten im Ge-

sundheits-, Pflege- und Sozialbereich
•  Unterstützung bei Antragstellungen 

jeder Art 
•  Hilfestellung bei der Organisation 

Ihres Betreuungsalltages 
•  Begleitung bei Arztbesuchen oder 

Einkäufen 
•  Entlastung als pflegende Angehöri-

ge/pflegender Angehörige

„STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE“ 

ANGEHÖRIGENBONUS PVA

Für weitere Infos oder Fragen 
steht Ihnen die Pflegekoordinatorin 

Frau Mag.a Bettina Kreuzer  
zur Verfügung.

Telefon: 0660/418 17 66
Mail: bettina.kreuzer@ktn.gde.at

einander zuhören – miteinander reden – voneinander profitieren
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STANDESAMTSTANDESAMT

GRATULATIONEN: Aufgrund der mit 25. Mai 2018 in Kraft getretenen Datenschutzgrundverordnung ist ohne ausdrückliche Zustimmung 
der Jubilare eine Namensnennung und infolgedessen eine Gratulation in der Gemeindezeitung leider nicht mehr möglich. Der Redaktions-
ausschuss ersucht um Ihr Verständnis! Im Namen der Marktgemeinde Brückl dürfen wir daher allen Jubilaren, die in letzter Zeit einen beson-
deren Geburtstag feierten, nochmals die besten Wünsche zu ihrem Ehrentag entbieten!

AUS DEM STANDESAMT

Wir gratulieren allen recht herzlich und wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute, viel Erfolg und vor allem viel Gesundheit.
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, informieren auch Sie uns über besondere Leistungen Ihrer Kinder und Verwandten, wie Matura, 
Sponsion, Graduierung, Promotion, Lehrabschlussprüfung, Meisterprüfung oder auch Auszeichnungen auf sportlichem oder kulturellem Sektor. 
Die Marktgemeinde Brückl würde zu diesen besonderen Anlässen sehr gerne gratulieren und diese Auszeichnungen auch im Mitteilungsblatt 
„Brückl aktuell" veröffentlichen.

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger!
Liebe Eltern! Sie können Ihr Baby aus „brückl-aktuell" 
herauslachen lassen. Bitte übermitteln Sie ein Foto (digital) 
und einen kurzen Text dazu an die Redaktion.

Vzbgm. Robert Cech gratuliert der glücklichen 
Mutter Nadja mit Baby Lia und überreicht das 

Babypaket der Gemeinde

Lia Podobnig, Krobathen 
Elina Korenjak, Brückl
Liam Puschmann, Krobathen
Elaine-Victoria Joham,  
St. Filippen
Ema Budimir, Brückl
Florin Beck, Brückl
Konstantin Schlemitz, Brückl

Goldenes Ehrenzeichen der  
Marktgemeinde Brückl für Harald Kitz 

Seit vielen Jahren sorgt Harald „Haki“ Kitz dafür, dass 
der Name von Brückl weltweit bekannt wird. Mit der 
von ihm entwickelten haki-Methode, einem 
maßgeschneiderten Behandlungskonzept für den 
kopflastigen Menschen von heute ist ihm 
außerordentliches Konzept gelungen um körperliches 
und geistiges Wohlbefinden zu steigern. Er ist ein 
vielseitiger Mensch, ausgebildeter Therapeut, 
hervorragender Musiker und vor allem ein Visionär im 
Bereich der Gesundheitsvorsorge.

Durch seine unzähligen, internationalen Ausbildungen, 
gepaart mit langjährigen Erfahrungen mit den 
verschiedensten Bedürfnissen der Menschen im Bereich 
der Gesundheitsvorsorge gelang es ihm, unter 
Einbindung seines besonderen Gespürs für die Musik, 
die Entwicklung der haki-Methode. Seit fast 20 Jahren 
arbeitet er mit Hoteliers, Führungskräften, Musikern, 
SPA Managern und Leistungssportlern nun zusammen 
und schaffte mit diesem Konzept ein bahnbrechende 
Entwicklung. Diese gelebte Philosophie schaffte eine 
nachhaltige Brücke zwischen dem Gast, dem 
Unternehmer und dem Therapeuten.

Am 15. Mai erhielt er im Beisein seiner Familie und 
einigen engen Freunden das goldene Ehrenzeichen der 
Marktgemeinde Brückl verliehen. Dem Anlass 
entsprechend war die offizielle Gemeinde durch 
Bürgermeister Harald Tellian und die beiden 
Vizerbürgermeister vertreten.
In seinen berührenden Dankesworten betonte Harald 
Kitz seine weiter aufrechte enge Bindung zu Brückl und 
vor allem seine Verbundenheit zu seinen Eltern, denen 
er das Ehrenzeichen auch widmete.
Die Marktgemeinde Brückl gratuliert Harald Kitz 
herzlich zur Auszeichnung und wünscht ihm weiterhin 
alles Gute bei seiner Arbeit.

Wir trauern um

Raimund Krielaart,  
St. Filippen
Markus Markolin, 
Krobathen
Rudolf Haspitz, Brückl
Valentin Fantitsch, Brückl
Josef Six, Brückl
Maria Simon, Krobathen
Ferdinand Kraxner, 
Brückl

August Rosin, Brückl
August Mosinzer, 
Krobathen
Maria Kaiser, Brückl

Gratulationen

Patrick Benjamin Stetschnnig und Angelika Stetschnig,  
Familienname vor der Eheschließung Messner, Brückl
Dr. univ.med Johannes Leicht und Sandra Leicht,  
Familienname vor der Eheschließung Radanović, Klagenfurt

Eheschließungen 

Vzbgm. Robert Cech überreicht der 
strahlenden Mama mit Töchterchen Ema das 

Babypaket der Gemeinde

Vzbgm. Robert Cech überreicht das 
Babypaket den stolzen Eltern Kevin und 
Raphaela Joham mit Töchterchen Elaine-

Victoria

Bürgermeister Harald Tellian und Vzbgm. Wolfi Schober stellten 
sich mit dem Babypaket der Gemeinde zum Gratulieren ein und 

wünschten der stolzen Mama mit Baby Elina alles Gute!
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e 5-GEMEINDE/UMWELT UMWELT

e 5-Gemeinde

„Was dem Einzelnen nicht mög-
lich ist, das vermögen viele“
Das Thema Energieversorgung und 
Energiekosten beschäftigt jeden und 
ist aktueller denn je. Die Raiffeisen-
bank Brückl als Genossenschaft wird 
eine zukunftsfitte Antwort auf diese 
Frage liefern.

Mit Unterstützung der Marktgemeinde 
Brückl ist in kürze die Gründung einer 
„Erneuerbaren Energiegenossen-

schaft“ für Brückl und Umgebung gep-
lant. Dadurch soll den Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürgern ein 
ökonomischer Vorteil durch einen gün-
stigen regionalen Stromeinkauf und 
einem attraktiven Einspeisetarif ermög-
licht werden. Dazu ist im Herbst eine 
Informationsveranstaltung geplant.

Die Raiffeisenbank wird mit einer pro-
fessionellen Komplettlösung die An- 
und Abmeldungen, sowie die Abrech-

nung und Verwaltung der stromprodu-
zierenden und stromabnehmenden 
Kunden/Haushalte in der Region vor-
nehmen.

Für nähere Informationen können sich 
interessierte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger bereits jetzt an 
Frau Alexandra Neumann, Raiffeisen-
bank Brückl unter
alexandra.neumann@rb-brueckl.at
wenden.

Anhand von zwei Fotos soll verdeutlicht 
werden, wie wir zum Erhalt von Vielfalt 
und Natur in unseren eigenen Gestal-
tungsräumen beitragen können. Machen 
Sie sich Gedanken, inwieweit Sie persön-
lich zu Umweltschutz und Artenvielfalt 
beitragen können und möchten. 

Gute Mischung aus Baumbestand, Sträu-
chern und Blumenwiese – hier finden viele 
Vögel, Kleinsäuger und Insekten einen Le-
bensraum und außerdem erfreut sich das 
Auge an dem wohltuenden Grün.

Dieses Bild aus einem Gartenjournal 
zeigt, wie es besser nicht aussehen sollte: 
in dieser Ödnis finden nur wenige Tiere 
Nahrung und Unterschlupf. 

Die Ursachen des Artensterbens
Die Gründe für den Verlust der Artenviel-
falt und der Biodiversität sind vielfältig. 
Hauptverursacher ist der Mensch. Die 
Zerstörung und Versiegelung von Lebens-
räumen, die Entwaldung – all das verurs-
acht Artensterben. Hinzu kommen die ne-
gativen Folgen der Wetterextreme. Der 
Erhalt der biologischen Vielfalt ist die be-
ste Versicherung für uns Menschen und 
einen lebenswerten Planeten.

REGIONALE ENERGIEVERSORGUNG IN BRÜCKL

NATURNAHE GÄRTEN 
ALS BEITRAG ZUM ERHALT 
DER ARTENVIELFALT

„VERMÜLLUNG“ ÖFFENTLICHER FLÄCHEN 

Zumindest eine Ecke im Garten 
sollte naturnah gestaltet werden.

Umwelt

Ob diese Steinwüste das Auge 
erfreut, sei dahingestellt. 
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Sicheres Garteln 
 
Jährlich verletzen sich in Österreich über 20.000 Personen bei Gartenunfällen so 
schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt werden müssen. Hecken schneiden, 
Äste stutzen, Rasenmähen – auch bei diesen vermeintlich gefahrlosen Tätigkeiten 
ist daher immer Vorsicht geboten. Die häufigsten vermeidbaren Ursachen sind 
Unachtsamkeit, Selbstüberschätzung und Hektik.  

 
 Sicherheitstipps: 

 Arbeiten Sie konzentriert! 
    Auch bei der Gartenarbeit gilt     

konzentriertes Arbeiten. Denn wer müde 
oder mit den Gedanken woanders ist, 
macht leichter einen Fehler.  

 Halten Sie auch im Garten Ordnung! 
Herumliegendes Werkzeug (Spaten, 
Sensen) hat schon oft zu Stürzen und 
Schnitt- oder Stichverletzungen geführt. 
Bestes Beispiel: Ein Rechen, der mit den 
Zinken nach oben im Gras liegt. 

 Tragen Sie festes Schuhwerk und 
Schutzbekleidung! 

    Optimales Schuhwerk hindert Sie am Ausrutschen und bietet Schutz vor Verlet-
zungen (insbesondere beim Rasenmähen). Benützen Sie Schutzbrillen (z.B. bei 
Arbeiten mit Gartenhäcksler) und Arbeitshandschuhe.  

 Stellen Sie Leitern standsicher auf! 
Befestigen Sie Leitern durch festbinden oder einklemmen. Verwenden Sie nur 
solche, die in einem sehr guten Zustand sind. Fehlende, angebrochene oder 
provisorisch geflickte Sprossen können zu folgenschweren Stürzen führen. 

 Beachten Sie bei Verwendung von Chemikalien Warnaufschriften! 
Der Umgang mit Pflanzenschutzmittel und Dünger erfordert unbedingte Beach-
tung von Warnaufschriften und Gebrauchsanweisungen. Bewahren Sie Chemika-
lien so auf, dass sie für Kinder unerreichbar sind. 

 Achten Sie auf genügend Schutz für kleine Kinder! 
Sichern Sie Wasserbehälter und Gartenteiche entsprechend ab. Sorgen Sie da-
für, dass keine giftigen Pflanzen und Sträucher im Spielbereich von Kleinkindern 
gepflanzt werden. 

(Quelle: Institut Sicher Leben) 

 

Foto: DSH

Nehmen wir ihn überhaupt noch wahr 
– den Müll in der Landschaft? In den 
letzten Jahren hat das Wegwerfen von 
Abfällen wie Getränkedosen und Fla-
schen, Zigarettenstummel, Plastikfolien 
oder Jausensackerln stark überhand 
genommen. Es gibt kaum einen Be-
reich, wo man nicht mit achtlos wegge-
worfenen Abfällen konfrontiert ist. Litte-
ring, also das achtlose Wegwerfen von 
Müll in der Natur, verunstaltet die 

Landschaft, gefährdet die Natur und 
verursacht hohe Kosten durch die Be-
seitigung. Wenn wir unseren Müll in 
die dafür vorgesehenen Sammelbehäl-
ter geben, schützen wir unsere Natur, 
das Klima, unsere zukünftigen Lebens-
mittel sowie die Futtermittel für unsere 
Tiere. Wir halten unsere Umwelt sau-
ber und alle können sich an einer müll-
freien Natur und sauberen Straßen, 
Plätzen und Wegrändern erfreuen.

MÜLLTRENNUNG IST UMWELTSCHUTZ

Richtige Mülltrennung ist sinn-
voll und hat viele positive Ef-
fekte auf die Umwelt:

Höhere Recyclingquoten: 
je konsequenter und genauer Müll 
getrennt wird, umso mehr Material 
steht für das Recycling zur Verfügung.

Klimafreundlich: 
Müllvermeidung und richtige Mülltren-
nung verringern Abfallmengen, die 
der Verbrennung zugeführt werden. 

Ressourcenschonung: 
je mehr recycelt wird, umso weniger 
Wasser, Energie und Primärrohstoffe 
werden benötigt.

Bessere Qualität 
der recycelten Materialien: 
bessere Mülltrennung bringt reineres 
wiederverwertbares Material. Somit 
werden z.B. Kunststoffrezyklate gleich-
wertig zu Kunststoffen, die aus Primär-
rohstoffen hergestellt werden.  

Bitte trennen Sie konsequent 
und richtig!

Im Zweifelsfall können Sie unter 
www.oesterreich-sammelt.at  
nachschauen, welche Verpackung in 
welche Tonne kommt.
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VOLKSSCHULEKINDERGARTEN

WIEDER VIEL INTERESSANTES AUS DEM KINDERGARTEN BRÜCKL… SCHULLUFT SCHNUPPERN

WILD – WALD- MENSCH - LEBENSFREUDE

Kindergarten Brückl Volksschule
Im Kindergarten war in den letzten 
Wochen allerhand los:
Vom Trommelworkshop im März konn-
ten die 3- bis 6-Jährigen einiges mit-
nehmen: Trommeln fördert nämlich 
das Rhythmusgefühl, die Koordinati-
on, die Konzentration, die Motorik, 
die Wahrnehmung, sowie die soziale 
Kompetenz, Kreativität, Fantasie und 
Sprache.

Die Schulvorbereitungskinder nahmen 
an der „Teddybärambulanz“ teil. Ih-
nen wurde von den kompetenten Ret-
tungssanitäterinnen an Teddybären 
gezeigt, wie man Wunden verbindet. 
Außerdem durften unsere neugierigen 
Kinder ein Rettungsauto erkunden!

Ein Schwimmvorbereitungskurs durfte 
auch nicht fehlen: Dazu kam „Blue 
Circus“ zu uns. Bei diesem Angebot 
wurden Baderegeln erstmal ganz oh-
ne Wasser im Turnsaal erklärt und er-
arbeitet.

Nur wenige Tage später startete der 
Schwimmkurs im Hallenbad/Strand-
bad St. Veit. 40 Kinder (!) lernten 
Schwimmen, Tauchen, Rückwärts-
schwimmen und vom Beckenrand zu 
springen. Zwischendurch gab es aber 
auch Zeit, um im Wasser zu spielen 
und zu rutschen oder ein Eis zu essen! 
Die Schwimmlehrer waren begeistert 
von den sportlichen Brückler Kinder-
gartenkindern!

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Herrn Bürgermeister, der einen Teil der 
Buskosten für den Kurs übernommen 
und uns das ganze Jahr unterstützt hat!
Bedanken möchte ich mich auch beim 
gesamten Team des Kindergartens: 
Gemeinsam ermöglichen wir den Kin-
dern täglich, Erfahrungen fürs Leben 
zu sammeln und sich individuell wei-
terzuentwickeln. Durch die vielen An-
gebote entdecken wir die Talente, Fä-
higkeiten und Interessen der Kleinen 
und beobachten:
Jedes Kind ist  
einzigartig!

Eva Wagner,
Kindergarten Brückl

Die Kindergartenkinder und 
zukünftigen Schulanfänger, 
begleitet von Frau Eva Wagner 
und Frau Karin Scharf durften 
im April an der Volksschule 
Brückl Schnupperstunden 
verbringen.
Gemeinsam mit Frau Vanessa 
Taferner und Frau 
Schulleiterstellvertreterin Helga 

Leitgeb erforschten sie aufgeregt 
und mit großer Begeisterung 
das Schulhaus. Patenfreunde 
und Patenfreundinnen der Klas-
se 2.b nahmen die Kinder liebe-
voll in ihre Obhut.
In den Augen der Kinder konnte 
man sehen, dass die Neugierde 
auf die Schule geweckt wurde 
und dass Schule Spaß macht.

Im Juni besuchten die 1. Klasse und die 
Klasse 2.b mit ihren Klassenlehre-
rinnen, Frau Ida Pekec und Frau  Helga 
Leitgeb und auch die 3.a mit Klassen-
lehrerin Frau Vanessa Taferner sowie 
die 3.b mit Klassenlehrer Herrn Daniel 
Fischer und Herrn Daniel Hohenwarter 
gemeinsam mit Frau Direktorin Mag. 
Dr. Sigrid Müller die Ausstellung Wohn-
zimmer "Natur" in Friesach. Unterstützt 
wurde dieser Ausflug vom Hegering 
Brückl mit Herrn HRL Ludwig Lassnig, 
der Marktgemeinde Brückl und dem 
Elternverein der VS Brückl - ein herz-
liches Dankeschön dafür.

Herr HRL Helmut Khom begleitete uns 
durch die Ausstellung und erzählte uns 
in spannender Weise über: 
• Reineke Fuchs, den lautlosen Jäger
• Dachs, Marder und Wiesel - die 
heimlichen flinken Waldbewohner
• Eulen und Käuze, Falken
• Bussarde und Habichte mit ihrem 
scharfen Blick

• Gämsen - die geschickten Kletterer 
in den Felsen  
• Fischotter und Biber - die Könige im 
Wasser 
• Reh und Rotwild - die Feinschmecker 
in Wiese und Wald    
• Steinböcke, Bären, Wildschweine, 
Murmeltiere, Schmetterlinge, 
Nachtfalter…
• Hecht, Huchen und Forelle – die 
heimischen Fische
Wir durften den Tierlauten lauschen 

und abseits eines üblichen 
Schulalltages konnte den Kindern die 
vielfältige Kärntner Tierwelt fachkundig 
nähergebracht werden.

Im Anschluss stärkten wir uns mit einer 
Jause, spielten noch ein bisschen und 
fuhren dann wieder zur Schule zurück. 
Dieser lehrreiche und lustige 
Schulausflug in das Wohnzimmer 
unserer heimischen Wildtiere machte 
uns allen sehr viel Spaß und Freude.

1C1A
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VOLKSSCHULEVOLKSSCHULE

STOPP – DAS MAG ICH NICHT!

WASSERSCHULE DER 3. KLASSEN

PROJEKTTAGE DER 4.B KLASSE IM NATIONALPARK HOHE TAUERN

An drei Tagen im April konnten die 
Kinder der Volksschule Brückl ein Ver-
haltenstraining ab-solvieren. 
Dabei lernten die Kinder Distanzen 
besser einzuschätzen, den Straßen-
verkehr nicht außer Acht zu lassen, 
Grenzen aufzuzeigen, indem sie laut 
und deutlich STOPP und um HILFE 
rufen. 

Herr Revierinspektor Gerald Kop-
pitsch zeigte den Kindern einfache 
Selbstverteidigungs – und Abwehr-
möglichkeiten. Er gab ihnen Tipps 
und Tricks, was sie machen können, 
wenn sie jemand an der Jacke oder 
an der Schultasche packt.
Es waren spannende Stunden, die 
die Kinder „STÄRKER“ für den Alltag 

machen. 
Vielen lieben Dank an Herrn Gerald 
Koppitsch für seine professionelle Ar-
beit mit den Kindern.
Sehr herzlich möchten wir uns beim 
Elternverein der Volksschule Brückl 
bedanken, der das Verhaltenstraining 
für unsere Schule organisiert und 
finanziert hat.

An 4 Tagen durften die Kinder der 3. 
Klassen die Wasserwelt in Brückl er-
forschen. Mit Begeisterung informierte 
Ing. Kurt Steiner (Ranger im National-
park Hohe Tauern) im Zusammenar-
beit mit der „Swarovski Waterschool“ 
die Schülerinnen und Schüler über 
stehende und fließende Gewässer 

sowie deren Tierwelt. Mit Sieben, 
Pinseln und Bechern ausgestattet, 
ging es auf Entdeckungssuche im 
Schmieddorferbach sowie im Brückler 
Teich im Gaberniggraben. Die gefun-
denen Tiere wurden anschließend mit 
großem Interesse unter dem Mikro-
skop betrachtet und bestimmt.

Von 5. bis 7. Juni 2023 erlebten die 
Schüler und Schülerinnen der 4.b 
Klasse mit ihrem Lehrerteam, Frau 
Angelika Kokarnig und Herrn Daniel 
Hohenwarter, schöne und 
erlebnisreiche Tage in den Hohen 
Tauern. Im Haus der Steinböcke 
erfuhren die Kinder Wissenswertes 
über den Nationalpark und danach 
bestaunten sie die wunderschöne 
Kirche in Heiligenblut. Ein besonderer 
Höhepunkt war das Goldwaschen im 
Fleißtal. Die Busfahrt auf der 
Großglockner-Hochalpenstraße auf 
die Kaiser-Franz-Josef-Höhe war ein 
weiteres Highlight. Oben angekommen 
beobachteten die Kinder die 
Murmeltiere und Alpendohlen und 
entdeckten auch einen Steinbock am 

Gebirgsgrat. Am dritten Tag konnten 
die Schüler und Schülerinnen im 
Klet terpark verschiedene 
Kletterpacours sowie die hohe 
Kletterwand ausprobieren. Zum 
Schluss wanderten wir noch zum 
großen „Jungfernsprung“ Wasserfall. 
Kokarnig Angelika

AUF DEN SPUREN GOTTES ...

Im Mai fand in Brückl und am 
Christofberg das Erstkommuninsfest 
der Kinder der beiden zweiten Klassen 
statt.
Im Rahmen des Religionsunterrichtes 
bereitete unsere Religionslehrerin  
Frau Ulli Maier die Kinder liebevoll 
darauf vor.
In einem sehr feierlichen Rahmen im 
Beisein ihrer Familien erhielten die 
Kinder das erste Mal das "Heilige 
Brot".

3a Klasse von Frau Taferner

3b Klasse von Herrn Fischer mit Ing. Kurt Steiner

Einen honigsüßen Tag ver-
brachte die 2.a Klasse mit 
Klassenlehrerin Julia Jernej 
und Teamlehrer Daniel Hohen-
warter beim Imker Herrn An-
ton Jandl.
Die Kinder lernten den Weg 
des Honigs von der Honigblü-
te bis zu Fertigstellung des 
Honigs kennen. Als beson-
deres Geschenk bekam jedes 
Kind ein Honiggl.
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MITTELSCHULEVOLKSSCHULE/ MITTELSCHULE

WIR WOLLEN EINFACH NUR DANKE SAGEN .....

Mit Ende des Schuljahres 2022/23 
gehen drei langjährige Kolleginnen, 
Frau Schulleiterstellvertreterin Monika 
Jank, Frau Religionslehrerin Ulli Maier 
und Frau Werklehrerin Irmi Hubmann, 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Frau VD Mag. Dr. Sigrid Müller und 
Frau SQM RgR Jovita Trummer MA 
würdigten in ihrer Rede die jahrelan-
ge, pädagogisch-wertvolle Arbeit un-
serer lieben Kolleginnen.
In einer sehr feierlichen Stunde mit 
Gedichten, Liedern, Musikstücken und 
noch vielem mehr sagten alle Kinder  
und das gesamte Lehrerteam zum 
Abschied leise  "Servus".

Wir möchten uns für die finanzielle Unterstüt-
zung bei unseren Aktivitäten im Schuljahr 
2022/23 bei unserem Elternverein der VS 
Brückl mit Elternvereinsobfrau Frau Michaela 
Nessmann und dem Hegering Brückl mit 
Herrn HRL Ludwig Lassnig, der Marktgemein-
de Brückl mit Herrn Bgm. Harald Tellian so-
wie der RAIKA Brückl mit Herrn VDir. 
Hannes Rescher herzlich bedanken.
Es war ein ereignisreiches und spannendes 
Schuljahr mit einem wertschätzenden Mitei-
nander in allen Bereichen.

SQM RgR Jovita Trummer MA, VOL Maria Prinz-Isopp, 
Irmgard Hubmann, Direktorin Mag. Dr. Sigrid Müller, Ulrike Maier, 

Schulleiterstellvertreterin Helga Leitgeb, Monika Jank;

Mittelschule Görtschitztal

GUTE JAUSE

Die Gute Jause Ak-
tion wurde diesmal 
von der 3a organi-
siert. Der Ansturm 
auf die leckere Jau-
se war sehr groß.

Am Mittwoch, dem 10.05.2023 kam 
es im Wahlpflichtfacht „Bewusste Le-
bensführung“ der 3ab Klasse der 
Mittelschule Brückl zur wahrlichen 
Küchenschlacht. Die Schülerinnen und 
Schüler versuchten in der absoluten 
Stresssituation unter der Anleitung ih-
rer Lehrerin Fr. Kropf einen wunder-
baren Muttertagstisch und leckere 
Kleinigkeiten zu zaubern. Wir hoffen, 
dass die Schülerinnen und Schüler 
nun gewappnet für den großen Tag 
am Sonntag sind, an dem sie ihre 
Mamas verwöhnen können.

KÜCHENSCHLACHT FÜR DEN MUTTERTAG

EIN UNIVERSALGENIE AUS KÄRNTEN – PROJEKTFÜHRUNG DER 3A/B

Auch heuer haben die dritten Klassen 
der MS Brückl ein Projekt zum öster-
reichischen Chemiker Carl Auer von 
Welsbach durchgeführt. In diesem 
Projektvorhaben setzten sich die Schü-
lerinnen und Schüler über einen län-
geren Zeitraum mit dem Leben des 
Chemikers auseinander. Vor allem die 
Erfindungen wie die Glühbirne und 
das Feuerzeug standen im Fokus des 
Projektes. Als Abschluss des Projektes 
wurde ein außerschulischer Lernort 
besucht. Das Carl Auer von Welsbach 
Museum in Althofen zeigte den Schü-
lerinnen und Schülern einen vertiefen-
den Einblick ins Leben des Erfinders, 
Entdeckers, Unternehmers und Wohl-
täters aus Kärnten!

LESUNG MIT FRAU ANTELMANN

Am Mittwoch, dem 10.05.2023 durf-
ten die Schüler und Schülerinnen der 
MS Brückl nach langer Zeit wieder 
eine Lesung mit einer Autorin erleben. 
Zwei spannende Bücher über Gespen-
ster, aber auch über eine besondere 
Krankheit wurden vorgelesen. 

Wir möchten uns herzlich bei Frau 
Antelmann für die spannenden Le-
sungen bedanken.
 
Ein besonderer Dank gilt auch der 
Buchhandlung Besold in St.Veit, die 
uns diese Lesung erst ermöglicht hat.

SELBSTVERTEIDIGUNG 
IM SPORTUNTERRICHT
Die Schülerinnen der 4a/b durften 
verschiedene Techniken lernen, um 
sich im Notfall selbst verteidigen zu 
können. Auch ein theoretischer Input 
über Notwehr, Nothilfe und Mobbing 
war Teil des Kurses! 
Vielen Dank an Herrn Thomas Anderle 
vom Krav Maga Team Klagenfurt! 

Die letzten Freiluftturnstunden für die-
ses Jahr verbrachten die Schülerinnen 
der 1ab heute in Völkermarkt. Nach 
einer Wanderung auf den Strutziko-
gel, ließen die Mädels den Tag, nach 
einem abschließenden Spaziergang 
durch die Altstadt, bei einem lecke-
ren Eis ausklingen. 

FREILUFTTURNEN
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AUFGEFALLEN IST NOCH...FEUERWEHREN/VEREINE

EINSATZÜBUNG BEIM KINDERGARTEN BRÜCKL

LANDESMEISTERTITEL UND ÖSTERREICHISCHER VIZEMEISTERTITEL 
FÜR DAS VOLLEYTEAM MITTELKÄRNTEN

Freiwillige Feuerwehr Brückl

Vereine

Am Montag, den 19. Juni 2023 fand 
um 09:30 Uhr eine gesetzlich vorge-
schriebene Übung beim Kindergarten 
Brückl statt. 
Übungsannahme war eine Rauchent-
wicklung aus unbekannter Ursache im 
Kindergartengebäude.Die FF-Brückl 

wurde durch den Kindergarten telefo-
nisch alarmiert, und konnte schon 
nach kürzester Zeit zum Einsatzobjekt 
ausrücken. 
Schon während der Anfahrt wurden 
alle Kinder durch die Kindergarten-
Angestellten aus dem Kindergartenge-

bäude evakuiert. Die FF-Brückl rüstete 
sich schon während der Anfahrt mit 
schwerem Atemschutz aus und konnte 
nach dem Eintreffen sofort mit dem 
Innenangriff beginnen. Nach Durchsu-
chung aller Räume im Kindergarten 
(das sich ein Kind in der Aufregung 
einmal aus Furcht irgendwo versteckt 
kann nie ausgeschlossen werden) wur-
de noch eine Person geborgen und in 
Sicherheit gebracht. Nach dieser, für 
die Kinder sicher aufregenden Übung, 
durften die Kinder noch in den Feuer-
wehrfahrzeugen Platz nehmen und 
auch die eine oder andere Einsatzaus-
rüstung ansehen und auch anprobie-
ren. Zum Abschluss wurde noch der 
große Wasserwerfer am Dach des 
Tanklöschfahrzeuges in Betrieb ge-
nommen, was den Kindern sichtlich 
gefiel und mit lautem Jubel gefeiert 
wurde.
Vielen Dank an die Polizei Brückl, die 
während der Übung auch anwesend 
war und für die Sicherheit der Kinder 
vor dem Kindergarten sorgte.
Ein großer Dank an die Kindergarten-
Angestellten und vor allem an die 
Kinder des Kindergartens Brückl für 
die perfekte Abwicklung der Evakuie-
rung. Damit wurde bewiesen, dass 
auch die Kleinsten genau wissen, was 
im Notfall zu tun ist.

Wieder einmal konnten unsere Volley-
ballmädchen aus Brückl große Erfolge 
im Nachwuchsbereich feiern!
Die U15 vom Volleyteam Mittelkärnten 
(nahezu ident mit den Hotvolleys aus 
Brückl) sicherten sich souverän den 
Kärntner Meistertitel in dieser Katego-
rie.
Bei den kurz danach ausgetragenen 
österreichischen Titelkämpfen in Stein-
brunn im Burgenland konnten sie sich 

gegen UWW Wien, Traiskirchen, Jen-
nersdorf und Bad Radkersburg besie-
gen. Erst im Finale mussten sie sich 
gegen eine sehr starke Vorarlberger 
Mannschaft aus Höchst geschlagen 
geben.
Ein Faktor des Erfolges war sicherlich 
die mannschaftliche Geschlossenheit 
und die lautstarke Anhängerschaft, 
die ihre Mädels bis nach Steinbrunn 
begleiteten und für eine fantastische 

Atmosphäre sorgten!
Wir gratulieren dem Volleyballnach-
wuchs herzlich zu diesem tollen Er-
folg!

Aufgefallen ist noch ...

… dass der Tag der Arbeit – der 1. Mai – in der 

Marktgemeinde Brückl wieder groß gefeiert wurde. So standen 

Veranstaltungen in Brückl und Krobathen am Programm, die 

von Bürgermeister Tellian, Vzbgm. Wolfi Schober und vielen 

anderen GemeindevertreterInnen besucht wurden.

… dass Gemeindefeuerwehrkommandant Andreas Nuart vor kurzem eine der höchsten Auszeichnungen des österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes erhielt. Er konnte das Verdienstzeichen 3. Stufe aus den Händen des Landesfeuerwehrkommandanten und seines Stellvertreters entgegennehmen. Herzliche Gratulation zu verdienten Ehrung!

… dass Tradition bei Bürgermeister 

und Vizebürgermeister groß 

geschrieben wird. Die alljährliche 

„Fleischweihe“ in Salchendorf ist 

dabei eine lieb gewordene Tradition.

… dass Bürgermeister 

Tellian mit 
zunehmendem Alter 
neue Talente bei sich 

entdeckt – kürzlich 
wurde er jetzt sogar in 

die Jury des 
Architektenwettbewerbes 

berufen, die Anfang Juli 

dann das Siegerprojekt 

des Wettbewerbes zum 

neuen Bildungszentrum 

in Brückl küren wird.

… dass 
Bürgermeister 
Tellian beim 
Walburgen Rock 
Festival eindeutig 
bewiesen hat, 
daß er auch mit 
jüngeren 
Semestern noch 
ganz klar 
mithalten kann.

… dass Bürgermeister Tellian trotz der vielen Arbeit als 
Bürgermeister nie auf einige „Pflichttermine“ vergisst – so ist 
das regelmäßige Zusammensein mit seinem Team von WIR 

FÜR ALLE eine Herzensangelegenheit für alle Beteiligten, die 
immer genossen wird – kürzlich bei einer zünftigen Jause beim Buschenschank Ruditz in Ochsendorf

RÜSTHAUSFEST AM 9. & 10. SEPTEMBER 2023
Am Samstag, den 9. September und am Sonntag, den 10. September 
2023 findet wieder das traditionelle Rüsthausfest bei der FF Brückl statt.
Am Samstag finden am Nachmittag Leistungsbewerbe beim Sportzen-
trum Brückl statt und am Abend dann die Siegerehrung und die Abend-
unterhaltung im Zelt beim Rüsthaus Brückl. Die Musik kommt heuer erst-
mals von der "Düppy-Band".
Am Sonntag stehen wieder die traditionelle Feldmesse beim Rüsthaus 
Brückl und danach das Rüsthausfest mit Hüpfburg, Feuerlöscherüberprü-
fung und eine tolle Schauübung der Jungfeuerwehr Brückl an. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. Die Kameradinnen und Kame-
raden der FF Brückl würden sich über ihren Besuch sehr freuen!
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe von BRÜCKL-aktuell ist der 20.09.2023

Veranstaltungs-
kalender:
AUGUST 2023 

 Brauchtumsgruppe   
 Brückler-Bergteufel, 
 „A Summa Nocht in   
 Trocht“, 20:00 Uhr

SEPTEMBER 2023 

 FF Brückl lädt zum   
 Rüsthausfest

05.

09.
10.+

Aufgefallen ist noch ...

… dass einige unserer 

fußballbegeisterten 
jungen Buben der VS 

Brückl (weiße und rote 

Dressen) bei der 
Bezirksausscheidung 

der Fußball-
Schülerliga toll 
kämpften und spielten! 

Da wachsen einige 
tolle Talente für die 
Fußballzukunft in 
Brückl heran. Bravo!

… dass sich Bürgermeister Tellian und Vizebürgermeister Schober und GR 

Domenika Sowa bei der Eröffnung von MINIs Traum und Taupes Genussbar 

in Brückl sichtlich wohlfühlten. Die toll geschminkten Models waren auf  

jeden Fall ein Blickfänger! Alles Gute an Harald Taupe und Cornelia 

Jastraunig für ihr gemeinsames Projekt

… dass Bürgermeister Tellian, ob seiner unzähligen 

Besuche der Veranstaltungen der Feuerwehren (egal 

ob Jahreshauptversammlung, Tag der offenen Tür, 

Leistungsbewerbe usw.)  in der Gemeinde schon 

längst den Spitznamen „Grisu“ erlangt hat. Die 

Helferinnen und Helfer der freiwilligen Feuerwehren 

von Brückl und der Nachbargemeinden freuen sich 

immer über seinen Besuch!

… dass die Eröffnung des neuen Verwaltungs- und 

Distributionszentrum der Donau Chemie in Brückl 

Bürgermeister Tellian sehr stolz machte – immerhin 

sind damit Perspektiven geschaffen worden, die 

hervorragend für Brückl als Wirtschaftsstandort sind 

und Arbeitsplätze für viele Jahre sichert.


